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NABU Friedberg – Kobold im Abseits 
Wir sind mit ihm kulturell eng verbunden, seine schwefelgelben Augen wirken streng, sein 

Verhalten ist koboldhaft - die Rede ist vom Steinkauz. Die kleine Eule ist selten geworden, in 

vielen Bundesländern steht sie auf der Roten Liste und ist vielerorts sogar vom Aussterben 

bedroht. Doch bei uns in der Wetterau kommt er noch vor. Warum das so ist wollen wir auf 

unserem kurzen Spaziergang in sein Reich ergründen. Wolfgang Köhler, der sich wieder als 

Leiter zur Verfügung gestellt hat, weiß seit vielen Jahren mit seiner großen Expertise auch 

zum Steinkauz zu begeistern. Doch wie lässt sich feststellen, ob der nur gut 20 cm große 

Kobold überhaupt anwesend ist? Wo brütet er, wieviele Jungvögel zieht er groß, worin 

besteht seine Beute und welch trauriges Schicksal viele Mitglieder seiner Art früher ereilte  – 

alle diese Fragen werden wir am Ende der kleinen Exkursion beantworten können.  

 

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie am Samstag, den 4. März 2017, zu unserem 

etwa zwei stündigen Spaziergang. Treffpunkt ist dieses Jahr der Feldweg gegenüber dem 

Brunnenwärterhaus zwischen Dorheim und Schwalheim. Die Führung startet um 18 Uhr. Wir 

wandern auf befestigten Wirtschaftswegen. Wir empfehlen, Ferngläser mitzubringen, denn 

weitere Tierbeobachtungen sind möglich. Bitte denken Sie an dem Wetter angepasste 

Kleidung und -schuhe. In der Höhe des Kreistierheims erwartet die Teilnehmer wieder eine 

„Versorgungsstation“ mit warmen und gehaltvollen Getränken sowie einer Stärkung. Weitere 

Informationen finden Interessierte unter www.NABU-Friedberg.de .  

 
Anzahl Wörter: 230 

Anzahl Zeichen ohne Leerzeichen: 1.330 / mit Leerzeichen: 1.561 

Bildunterschrift: Bestandskontrolle der Steinkauz-Population am Wingert – der Ring wird abgelesen. 
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